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Rechtsgrundlaqe

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des nGesetzes über die Statistik im tlandel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)n vom 10. November 19?8 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

E rhebungsbe relqll

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel ,

(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) Iiegt.

E q[q!ungqelnheiS

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die }leldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließlich etwaiger inländischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

te rnehmereinheiten.

E rhebungsumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale ZufalIs-
auswahl aus dem !,laterial der ltandels- und

Gaststättenzählung 1 979 ausqewählt worden

sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt !ror-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufäIlig ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebu ngsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

Erhebungs- und Darstellungqmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den

U m s a t z und die Anzahl der Vo 1 I -
sowie der Te i I z e i t be s ch ä f -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden clie
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-

1ändern erfaßt.

E rgebn i sdarstel lunq

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentvricklung in 9

wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-

lich im ersten Drittel des zweiten auf clen Be-

richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-

len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen tleldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-

ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen

auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für tlie Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werilen die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die neun

Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel'der wz werden Ergebnisse für
ausgewäh1te Wi rtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werclen erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederunq nach Erschei-
nungsformen bereitgestellt.

1 Erläuterunqen zur Einzelhandelsstati stik
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabelIe 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt irerden kann. Paa-

rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen 9tirtschaftsklasse rrnd

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Def i niti onen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzüglich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
lich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahlungseingang und die Steuer-
pf1 icht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der vermittlung von

vtaren (nicht den wert der vermittelten Waren)

einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne

durchlaufende Posten (2.9. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträ9e (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
1en, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Er1össchmäle-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen organschaften sind auch
die von der liluttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-

te rnehmerei nhe i ten.

Besqhäft lqqe

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. Dazu gehören auch vorübergehend Abwesende
(2.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäf-
tigte.

Te i lze itbeschäft iqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist a1s

die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbe it sze it.

Erscheinungsformen des Einzelhandels*)

Ambu lanter E i nzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer fest'en Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-

sie rhandel.

- Versandhandel
Die ware wird überwiegend nieht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angebotän und dem

Besteller zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Hanilel
vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im

Wege der Bedienung waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*) oie Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Hehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
nKaufhäuser" r "Warenhäusern, "Selbstbedie-
nungsvra renhäu ser" r "Ve rbrauchermärkte",
"Supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren) " zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 I des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) erbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortinent, daa eine Nahrungemittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
cröße der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

Warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die l{aren aus
zahlreichen Branchen - Hauptrichtungens
Bekleidung, Textilien, Eausrat, I{ohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung. z.B. bei Lebensmitteln.
überwiegend werden jedoch andere waren als
Nahrungs- und Genu8mittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 gro8.

Selbstbed ienungswarenhäuse r
Einzqlhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von Waren aller Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und GenuSmitteln anbie-
ten, soreeit dieee für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-

)stens 3 000 n- 9roß.

2 Unsatz und

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im Oktober 1986 bei 27 Verkaufstagen
in jeweiligen Preisen 0,8 Prozent mehr um als
im Oktober 1985 bei ebenfalls 27 Verkaufstagen.
In Preisen des Basisjahres gerechnet, also
real, entspricht diese Zunahme - wegen der
gegenüber dem Vorjahr rückläufigen Preisent-
wicklung - einem Umsatzplu6 von lr5 Prozent.

Sechs der neun nachgewiesenen Wirtschaftsgrup-
pen verzeichneten im Berichtsmonat höhere no-
minale und reale Umsatzperte als im Oktober
1985. Es sind dies der Einzelhandel mit Fahr-
zeugen, Fahrzeugteilen und -reifen (norninal
+ 10,5 Prozent : real + 7,3 Prozent)r nit Ein-
richtungsgegenständen l+ 5,2 : + 4,0)1 mit
Papierwaren, Druckerzeugnissen, Büromaschinen
(+ 3,9 : t 0,6), mit elektrotechnischen Er-
zeugnissen, Itlusikinstrumenten (+ 2.7 : * 4r0),
mit Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren

l+ 2.2 : + 1,5) sowie der Einzelhandel mit
pharmazeutischen, kosmetischen und medizi-
nischen Erzeugnissen (+ 1 17 z i Or7l.

Lediglich einen nominalen Umsatzzuwachs er-
zielte der Einzelhandel mit Textilien, Be-
kleiclung, Schuhen, Lederwaren (+ 1,3 : - 023).

Verbrauchernärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
runge- und Genußnittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment lllaren verschiedener
anderer Branchen führenr soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die GröEe

der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und

3 000 ur2.

Supernrärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 ,2 N.h.ung"-
und Genu8mittel einschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchter Fleisch u.ä. ) und

ergänzend problenlose tfaren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

- andere Lebensmittelurärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens {00 ,2 N.hrong"-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemloae Waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

igte im Oktober 1986

Sowoh1 nominal als auch real unter den Umsatz-
werten des Vorjahresmonats blieben der Einzel-
handel mit lVaren verschiedener Art (- 6r7 :

- 0,5) und der Einzelhandel mit Kraft- und
Schmierstoffen (- 2612 z - 9rO).

Bei der Darstellung der Ergebnisse nach Er-
scheinungsformen hatten die Versandhandels-
unternehmen (+ 4r5 Prozent) und die Warenhaus-
unternehmen (+ 1,5 Prozent) höhere nominale
Uursätze a1s im Oktober 1985.

Von Januar bis Oktober 1986 setzte der gesamte
Einzefhandel nominal 3,1 Prozent und real 3r7
Prozent mehr um als im entsprechenden Vor-
jahreszeitraur.

In den Einzelhandelsunternehmen war Ende

Oktober 1986 die gleiche Anzahl Personen (In-
haber, mithelfende Familienangehörige und
Arbeitnehmer einschließIich Auszubildende)
tätig wie Ende Oktober 1985. Der Rückgang der
Vollbeschäftigten um 0,8 Prozent wurde durch
die Zunahme der Teilzeitbeschäftigten um lr7
Prozent ausgeglichen. Von Januar bis Oktober
1986 reduzierte sich die Anzahl der Beschäf-
tigten um 0,3 Prozent gegenüber dem entspre-
chenden Vor jahreszeitraum.
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.33 51 ANTIOUIIAETEN, AXTIXEX
TEPPICHEil MJENZET

.33 54 (UNSTGEGENSTAEI{OEN, BIL-
OERft IOH. AilTIQU:TA€I. }

433 37 (UNSTGEWERB!,
EF ZEUG{ I SSEN

.33 5 AIIIQU:TAET., XUNS]
6EGENSIAENOEfl U. AE

.33 6 GALAilTEE IEWAREN.
GESCiEN(ART IXELN

all,2

12A .2

95. 2

t0t ,3

ra5,9

91 .6

I 39.5

133.3

95,9

10a .7

a4, 0

46, o

129 ,7

,25, 8

122.3

1O7.a

121 ,2

90. a

97..

149.6

i02,3

raa,l

135,1

93. I

96.4

62,4

65. 6

111,o

a5,5

1oB. 0

105. 6

95. I

94, 7

Ea.3

121 ,2

a{ ,9

117.O

112 ,2

I oH.

?9.O

la5. t

95.5

109,1

7 G,9

loa,o

8A, a

a5. 3

59. 6

7a,3

105, 2

?9.9

102 ,2

aa, o

76 ,7

64, 5

7. ,2

90, !

71 ,a

89.2

aa. a

roo,o

t02, o

40.7

aa,3

120, 2

. 77,6

1r5,3

tr2,5

ELEKTROTECHTT

a9,o

1a6,2

9g .2

112.9

77 .1

9a, a

132 TEITILIEN, BEXLETOUNG,
SCHUHEN, LEOERWATIEN

.33 11 t{g'rALL- U. XUNSTSTOFF
WAPEN OAS

433 13 (LEINE'SEM, W€PX2EUG€tr
BAUAR] I XELN U. AE.

433 !5 HAUSPAT A. METALL U
KUNSTSiOFF, AilG

.3-A I' SCHflEIETAREi, BESTEC(EN
U. AE,

433 1 METAL!. U. KUNSTSTOFF
WAREN, ANG

.33 3 FEIIXERATIIX U. GLASWAREN
F.O. HAUSHALT

433 EINZELHANOEL MIT EINF.GEGENSTAETDEtr

,o1.8

usn )

92,1

167,1

tr?.c

12A, a

96.2

12r.9

72,6

i o3

161

118

61 .1

156,8

r08,3

120.a

48, 2

ro5,.

121 ,1

B7

114

108

7a.9

r36,O

88,.

7a,7

,t 23.5

aa,a

131 ,5

94.5

114 ,7

67.9

115.9

a7 .7

roo.o

66, A

r02.1

70,6

a5. a

98.3

70.5

61 ,l

118.6

r26,6

111,7

90,o

92.6

r06. r.33 ., TAPETEN

L EUCH TE N

roo.4

139.6

116.8

125,8

112,6

.J3 8 INSTALL. BEOAPF F.
GAS IIASSEF I. HE::UNG

a33 -o HO:2w.. AN6. (CR;- lJ.
FLECHM.. (INOERWAGEN

433 EINE,GEGENSTAENOEI
IOH. ELEKTFOTECHil. USW}

{3! 11 ELEXTROTECHN.
EPZEUGNISS€N, AilG

5 OEFEN, KUEHLSCHRAENXEI{
WASCHMASCH I N€ N

ELEXTROTECHN. EPZEUGN
ANG. USB

lol 9g,r

46.5

90.6

83. 3

t3a 1l

{3a 1

A3A 2

a34 !

a3! 5

123.2 .17.2 109,? 101.6

I3' EINZELBANOEL M'i ELEXIFOTECHil

.,27,8 i21 .C 113,6 !O7,O

138.2 1.O.. 125,0 116,8

131 .2 127 .3 1 17 .6 1 1C,2

10. .2 106.3 91 .4 89.7

1 21 ,9 1 1 8.4 .O4 .2 1O5, O

1 13,2 rO5, C 99,3 89. C

101,5 118.6 90,7 85.!

AUSGABE I979.

100.6 96.a

ERZEUGN., TSIKINSTRUf,t. USW

121,1 114.2

121.a 126,2

122.1 118.1

94.. 96,7

127 .6 121 ,7

91 . A 96,7

107,7

It3.1

roE,5

43, o

!09.o

ao,8

FUNCFUNK., FERNSEH. U

PHONOTECHN. GERAETEN

UJSIXINSTRUMENTEN
iAJSIXALIEN

10t ,3

t 04.8

102,4

81 . a

109. 3

72. 6

434 7 I{AEH- U. SIRICKMSCHINEN
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I

I

I
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UMSAT Z

iruir'ER
OER
SYSTE.
MAf IX

r)

WTNTSCHAFTSGL !EOENUHG

EIN2ELHAtrOEL MIT ( IN)

.35 I5 S IfiLEREFTEFMARXEil

.36 T TPOTHC(EN

a36 61 IEIOGER!Er{ U. AE.

r36 3 OROGER!EARTt(ELT,
REtNtGUtrGSMt?TELIi

.36 6 LACXEil. FARBEN

.38 !1 XEIAFTWAGEN

ox r.

I 966

oxl.

i 9a5

i'
I

I

I

!.

SEP.

t 986

JAN. /OKT

t 966

OK T.

r966

SEP.

r 986

JAil. /OKT.

r 945

a3r ELEXTROTECHN. EPZEUG'T.
HJSIKINSTFIUM. USW

.33 tI SCHREIB. U. PAPTERWAREN
SCHUL- U. BUEFOART.

IN JEY{E IL IGEI'{ PREISEN

1t9,3 ro5,. to4.3 122.a a17,7

.35 EtNzELHÄNOEL i'II PAPtERW.. DFUCKERZEUGilTSSEN, BUEPOMASCH

113, r 127.8 105,8 1Oe,7 94,4

122,5

r33,O

t05,I

tot a

roo.8

ior.c

r03,9

a7 ,8

e9,r

63,8

r26.3

ol o

rr0,7

a3! r ScHnElB- u. PaP!EFf{.
SCHUL- U. BUEROAPT, üSw

.33 
'I 

BUECHERII. FACH.
ZEITSCHRIFT€I{

.3! 45 UNIEPHALTUNGSZEIT.
SCHR'FIEil. ZE!TUXGEII

.35 
' EUECHERN, ZEITSCflRIF?EN

ZETTUNGE'{

.35 6 BUEROMA3CHTI{EN U.
.]TOEBELII. OPG. MIf?ELN

.35 9lPlEEIV.. ORUCXERZEUo
illSSEi{. BUEFOInSCH.

r1.,8 r23.O 7O7,8

123,0 119,4 106,3

Ita,g 12O.a tiz,g

121,1 119,6 rO7,8

1.8.6 r.o.r i33,o

123.6 123.7 111,8

.36 EIITZELHANOEL MIT PH PIüZEUT.,

l3a,r i46.3 131,9

127,9 t20,C !2r.9

1.6.a t3a,6 142,0

9t.3r 96.8 98.7

93.6 97,7 9r,9

1a1,7 1a2.1 136.0

104,7 roa,r tor,o

(csüET. u. rEol2lil. ERZEUGT. usw

rr3,8 113,3 107,Ä

13r.9

12., a

tr5,o

122 ,2

1a6.o

126 ..

136,O

1 35,4

r50,6

,oc.9

107,7 96. 1

.36 a i'EOIZIN. U. ORTHOPAEO.
ART I XELN

.36 5 XOS|SET. ERZEUGN..
XOEFIPERPF LEGEMT 7TE LN

a36 PHlRmZEUt.. (OSmET. U
iGOt2tiT. ERIEUGN. USfi

r03,6

to.,5

r30,9

.!6 6g FEITSETFEN. FEINIGTJilGS
MIT?ELI{. EUERSTEITü',

100,6 99,2

10G.7 tol . O

128.7 1 23.2

.37 EItrZELHANOEL M]T

137.3 iO3,2

r 37,3 103.2

.36 E.INZELHANOEL 
'iIT

137.r r33,8

126,2 1 1 C,2

t36.6 132.6

50, . 5{. 5

133,1 129.Ä

439 E'ilZELHANOEL UIT

121 ,9 106,3

132,2 1 20, 1

lor,1 89. r 47,3

93,6 A9.. ge.O

1?6,4 110,2 rO9,4

KR^FT. U. SCHMIERSTOFFEX ITANXST, OH.

io6.4 103,3 113,3

106,. ro3.3 113,5

FAHR:EUGET. FAXR2EUGTEILEN U. -REtFEN

1a?,5 .1a,7 ao6,7

121.1

1a1,0 114,0 106,!

70.7 .C.2 A2,2

138.i 111,0 103,5

SONST. WAREN, NAREN VERSCH. ART

121,? 111,2 110.1

to7,3 ro3.5 115,3

65. 6

a6, .

r03. a

AGEiTUFT. )

102,2

102 ,2

B;,3

ao,.

ro6. 6

to2,7

102 .7

.37 6

a37

TANKSTELLET (ABSAYZ ID
E IGENEM Nlr.Eß )

XFAFf- U, sCH$tEiS?OFFEi
(?ANXST. OH. AGEIIYUR1. }

tol .3

r or

.36 I5 XPAFTWAGEilTEILEN
U..FEIFET

.36 t XRÄFTWAGEN. (FAFTWAGEN.
TEILEN U. .REtFEil

a3a 3 zx,ErnAEoERN, ZWEIRAO-
TETLEN U. -RE!FEN

.3A FAHR2EUGEN, FAHRZEU6-
TE I LEil U, .RS IFEN

r52.1

r39.9

151 .Z

.€.9

1a7,O

100. I

a5, o

97.6

10i,6

58, A

r05.c

ro8,6

tora39

.39

.39

BLUMEI, PFLAil2EN

ZOOLOG. BEOAPF, LEBENOEI{
TIEFEN, SAET4EFEIEN

1?6 .3

11a.2

WAFFEN. II'N!7ION
JAGOGERAEAEil

1 !SYSTEMTtX OEP WIITSCHAFlSzWE'GE. AUSGABE 1979
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UiGtIYZ

I{T'ia|ER I
I
I

I

l.

I

I

I
I

t-

.i'
I

I
I

.t.

.!.

SYSTE
MATI(

i

oEn WIF?SCXÄFlSGL IEDENUßG

.39 61 SPIELWAREft

43S I WAREti VERSCa. ART

.39 95 GEAPAUCHTWAPEN, AiIG

439 I SONST. WAREI. ANG

r,lN. /oKT.

r 946

o(1.

i98C

o(?.

19A5

sEp.

r966

.JrN. /ox1.

r 9e6

o(T.

r 986

OK T,

,945

103,5

110.7

10{, a

90 .2

47,5

6r,8

a77

126. I

laa.o

99.3

1at,6

rr5.6

rt-o.2

r19,O

116,O

123.3

SEP,

r 9e6

112,9

1C5,7

1t1.9

9C,6

46.7

a2 ,9

50.?

150,3

911

136. O

,ro.o

119,8

99,O

!13,2

E INZELHAiIOE! H:1 I lil ) IN JEW€ILIGEN PREISEN ix PFEtSEN oEs BAstS.JAHRE§

439 !1 FOTO. U. XINOGEFAEI.
FoToTEcHrr. u.'CHEM.;aI.

.39 .5 SoNS?. FEINU€CH. U.
OPT ISCHET EE2EU6N : SSET

439 . FEtNirECH.. FCTC- u.
OPl ISCHEil EFZEUGNISSEil

439 5 UHREN, EOELT4ETALL}IIARETT

scHrrtJcx

,rc.3

1r5,C

11o.9

92 ,7

9A.1

9., ,7

157 5

r03.a

15J.3

122,1

128 ,2

126.3

io8,2

12a,3

6A .7

92.a

96, 6

t02,a

ao5.7

103.3

E?.5

65, 6

9a.3

91 ,3

84 ,9

112.O

90. i

1a2 ,2

106.3

r06, 6

106. 6

10r,7

1i3,4

100. r

10a,3

100.7

B7 .3

6r,9

74.2

77.9

I 35.2

aa,5

131 .9

ro5,2

107.3

107,3

99. e

r06, .

9a,l

roo.7

95,,O

aa.3

7a.o

75,.

75. 9

103,9

125,O

45, I

123 ,3

ro0,2

96. 2

96. O

99. 6

104, a

i02, a

95, 9

ror ,5

6:.5

7a.1

5e,2

70.2

72,1

1?0, t

7e,5

!19,2

9a,7

100,2

roo. r

90. a

96,6

93..

96.9

93, A

62.2

71.A

go. a

7i,7

aoo.7

96, a

77 ,2

r23,1

91 ,.

96,7

!39 65 SDOR'- U.CAMOIIIGAPTIXELN
IOH. CAMIIiGTOEBEL )

439 6 SFIELWAREil.SPOFIAeIIXELtT

.39 -/ 9FENnSTOFFEt

.38 81 SAREN !ERSCH. AET
(Oq. NAHRUXGSM' 7TEL )

.-i9 62 WAQEN VEESCH.AET.HÄUPTF.
ßtcHT- xaHRUilGSM.

439 A3 WARgft VeRSCH. AFT.
HAUFTF. NAHRIN6sf,i.

a39 91 SOilSl. WAIIEN. AflG
IOH. GEBRAUCHilAREN AilG )

.39 SONSI. WAREI, WAßIEN
VEßISCH. ART

43 E IIIZELH ilDEL
I OH, AGENTUQTANKSTEL IEIt J
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2 UMSATZEilTWI C(LUNG IM E I NZELHANOEL NACH ERSCHE INUiIGSFOFi/EI{

r98O . tOO

EPsCHE I t{UilGSFOeia

 ITEULAtI?EP HANDEL

RESTL ICHER STATIOI{AERER
E INZELHANOEL

STATIOIIAEREP E t NZELHANOEL
ZUSANEN

t'
I

!.

I

I

I

I

I

I

.t

ox'1.

::::.

o(T.

::::

SEP.

1 965

JAN. /OKT

. .:::: - .

ursal2

IN JEWEILTGEN PRETSEN

92. I 107,a

90,7

12.,8

t86.4

97,A

126. a

r ro,9

t 32.6

87. 3

123 ,3

96. 1

VERSAiII'{AI{OEL

MIT WAREil VERSCH!EOENER ART

MtT FACH. OOEF SPEZIALSOR?IMEN7

VERSAr{O{AilOEL ZU3Al,lt{EN

1a7,2

112,3

r33.8

1+O ,7

r 23,9

r2a.3

02, a

rr8.o

199.5

77,9

66,9

123.2

?o9. 5

?6,2

12Ä .O

r01 .5

r31 ,!

r36, r

trl,6

r 28,0

131 ,6

r02, !

120,5

99.3

92 .2

96. 5

STAT TONAERER E I NZELHAIIOEL

LAOENGESCHAEF TE

ÜAIIEI{HAEUSER

.SB.WiREI{HAEUSER

vERBRTUCHERt'IAERxTE

XAUFHAEUSER

UEERIGE LAOEilGESCTAEFTE MTT
IIIAPEI{ VENSCHIEO€NER AP?

U€BRIGE LAOENGESCHAEFTE MI?
SONS'IGE'I trAREil t )

SUPERBIEPXTE

 XOERE 34. LEBEIISM! ?TELUERXTE
I OH. FR I SCffiAFEN 1

UEBRTGE ITAHRUI{6S.UND GENUSS-
TI ?TELGESC}IAEFTE

LAOETIoESCHAEFTE ANOERER IRT 2)

LADET{GESCHAEF TE ZUSAiI'EN

92. '
r32. r

221 ,5

e7,9

r 36,7

116,7

136,6

t11.1

12A,?

.r 25. 3

rto,o

12. ,O

121,O

t09, o

r25.8

t03. a

1r5.8

1r3,7

107

112

114

1A3,7

123 ,1

r 23.3

105,3

112 ,9

1 13.2

1t8.8

tta,5

r13.aERSCIIE ! ilUt{GSFOPTTGil I I{3GESAMT

NACERICEILICIT:

SB-WARENIIAEUSER I'ND
VERBRAUCHERMAERKTE ZUSAMUEI{ 1s0, 5 137 ,B 134,8 r40,9

rI WIPTSCHAFTSUNTERGPUPPE.39 9 OER SYSTEMTIX OER WIFTSCHAFTS2MIGE. AUSGABE.1979..2) FÄCHEtil2ELHANOEL OHNE EIfl:ELHANOEL TI? NAH
RUNGS'UilO GENUS$ITTELN IWIITSCHAFTSSYSTEHATISCHE ZUOROflUilG 

'32. 
BIS EITSCHL. 

'39 
6).
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3 Lrin3AtZEt{lttc(LUNG tü E r{zELHAtat EL illCH UrtF?So.rAF?3:f,8 tGEt{

PIO2Eil1

l{ur|lrER
OEE

SYS?8.
äa?Ix

rl

ÜIFTSCHAF?SGL IEDEEUiIG

ETNZELHATOEL MIT II1{I .

1t

1

a1

a2

a3

aa

a:

a6

a7

ae

a9

a31 a

.32 31 oB€FBE(LEtouti6. OIS

.3? 33 HEFRENOSEFBEXLE I(NiIG

.32 33 ori€trOBEPBEXLEtOUilG

.32 6

vEFAEIOERUiIG OER Ur,lSAf lwEetE

o(Y. l9e6

sEP. r9e6

IX.Eü'EILIGET FFEtSEil

I3 T E ITZELHANT'E L TII T I{A}IRUTIIGSI{I ?tELIT

oxt. 86 uxo
sEP. e5

CEGE'IIJEBEF
o(T. a6 uilo

sEF. A5

.rA[. /Or?. a6

GEGET{UEAER

.,^fi. /o(1. a5

o(T. 66

GEOEl{UEBEF

o(T. tt

.J^il. /or(T. t5

GEGEruEBEF

Jrr{. /oxT. t3o(r. i9t5

i'
I
I

I

I
I

GEGETUEBEF

tt PeEtsEN DEs El3tS.rlHREg
lgto, IOO

a-rl

a-rt

a3t

a3:

alt

a3!

a3!

all

a3!

a3t

a3t

a3r

NAHEUTOSM. . 6E?RAEIiXETT
usft loH. PEFoerü. l. ol3

EEFO'Ill!'TREil

fllxRutGS$l TtE Lx. GETPIEi, -
xEll. Tler(rraEEfr, ol3

lllLCH, FE??XIEEf, , EtEEil

F :SOiEN, F ISCHEFZEUGTTS.
SCN

WtLC GEFLUEüEL

suE sstrregx

(aFFEE. T€E. (l(lo

FLETSCX FLEISCTAFEiI

3POI. (OI{OI?OPüIAREil

(TFTOFFE Li . GETUESC , OBS1

30tST. naHPuilGSrt alELX

-5.I

o.9

-t9.o

-6. I

-3,3

2.9

o,3

8.3

,r3,5

2.e

2,.

t.a
ro.3

GE?PAEI{(EN, ?AEAI(f,AEEI{

2,4

9.5

2,e.

-o,7

4,3

1.t
2.3

-o,o

-1,3

I .1

.11.2

2.7

o,c

z.z

1,9

11,6

e. r

7.7

4,1

O.i

a.o

4.1

r,E

4,1

o.t

3.a

-5.7

?.0

-to,a

I .7

-o, 3

2.6

2.3 2.a

-a.1

-o. 6

-6. r

-3.5

-7,7

3.6

o.6

-2,2

i,t

o,9

-5, O

-3. r

5. a

tl,o

-3.a

-6. 3

-a.a

o,6

-9, 3

-3.a

-6.5

a,a

l.a

1.9

2,t

SCHUHEI

2.7

2,7

6.3

a,3

6, r

6. r

a.8

r0,1

lo.4

ra.a

9.I

22,f,

r.3

-4. I

.31 6r JIEIrl. SPtPlrUOSEtr

.3' 65 BIER. AL(OHOLFF,
GE 

'NAET(EI
.3T G GEIEAEil(EN

a3r 9 ?rBr(xrREt

.3t l{AHeUilGSMlt?ELt.
GE?E^ET(Ei. T BA(trTREil

6,2

7.a

7.2

!.t

o.z

'0. .

.3? 1'EITILIEIT,EE(LCIBJTG.OIS

.3? ETTTZCLH ND€L MtI 
"ETTILtEI{. 

BS(LEIq,,'{G.

1.7 rr.2 3.r

LEOEFÜTEEX

o,2

.34 a tCYEPw RE F. g€(LElOrrt{G
U. TAESCHE r,a,

ro, a

9.?

6.9

6.7

-5.9

r0.5

5.6

?,4

6,O

4.6

8.3

.C

o,3

-12,3

5,9

r,9

2.e

5.o

o,3

a,t

ri.3

17 ,6

,t,r

3..

1,2

a.3

2.a

4.2

.34 37 8C(LE!I'IJilG U. ZUBEHOEF
F. XITI'ER U. S EUOL.

a3a 3 oBEP8E(LEI06.. (tilO.
SAEUGL. EEXLE tOG.

.32 .1 PULLO!., HEERENWA€SCHE
OAME{BLUSEN USW

432'5 OAM€ilWACSCHE, MIEOERTAPEtr
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

sene 6:Fach

Reihe 1: Großhande!
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlenl
Der Monatsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsralen für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gsgliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestition€n im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wäreneingang, Lager-
bestand. lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowis Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

l.S: Sonderbeiträge
1 . S.1 : Umstellung aul ein neues BerichtssYstem mit Zusammenfassüng de7

Monatsorgebnisse für den Großhandel t98O bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhand€l (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- ünd Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Winschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3,2: Boschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestition6n im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter verölfentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortimcnt sowie Bezugswege im Einzalhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschättsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbeiträge
3. S.1 : Umstellung auf ein neues Borichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhond€l 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgeworbe (Meßzahlen)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden AngabeÄ zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.

4.2: Boschäftigung, Umsatz, WarenGingang. Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewsrbe
Zweiiährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliederl nach Betriebsarten und
Größenklassen.

4.3: Warensortiment im Gastgewelbs
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt {ür das Geschäftsjahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gl iedert.

4.S: Sonderboiträge
4.S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammonfassung der
Monatsergebnisse tür das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Ja hresbericht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsberichl enthält Angaben über die Lreferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie die Transport"
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden dieAnkünfte und Übernachtungen, darunlervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mil 9 und mehr Betten veröffentlichl. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen
Außerdem werden Angaben ü ber das jewei lige Bettenan gebot u nd d ie Kapaz rtäts
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbiahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröff entlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6j ä hrl ich em Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Große und Ausstattung der Beherbergungsstätlen mrt 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge

meindegrößenklassen sowie Ausstattungs und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die BehSrbergungskapazität der Campingplatze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeterligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über Reisen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunf tsart.

7.4 ; Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Der j ä h rl i che Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschrerien'
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Oemokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 985
Zu den Eereichen Großhandel. Handelsvermitllung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen
Bereichen erschienenen Hette aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenleils noch lieferbar.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung
folgende 4 Karten im Mehrlarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichte des Einzelhandels

Beschäftigte im Handel

Beschäftigte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 197 9.

Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982
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GUSTAV-STR ESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
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